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Herren Verbandsoberliga Gr. 2

DJK Sportbund Stuttgart II : TSG 1845 Heilbronn 
Samstag, 13.04.2024, 13:30 Uhr

DJK Sportbund Stuttgart II gegen TSG 1845 Heilbronn 4:9

Im Spiel der Herren Verbandsoberliga Gr. 2 traf die Mannschaft der DJK Sportbund Stuttgart II am
vergangenen Samstag im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft der TSG 1845 Heilbronn. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt
erspielte Marcel Seimen. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Lukas Boruvka, der in seinen
Matches ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass die DJK Sportbund Stuttgart II dieses Match
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Weiß / Goerke besiegelten mit einem 3:1 gegen Rybinski /
Bieg den ersten Punkt für ihr Team. Männle / Koch hatten gegen Boruvka / Boruvka dagegen bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Eher ungefährdet war indessen der 3:0-Erfolg von
Müller / Waddicor danach gegen Seimen / Beez. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen Punkt beisteuern konnte Moritz
Männle im Spiel gegen Lukas Boruvka, das 0:3 verloren ging. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Jakub Boruvka musste Bernd Müller Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den
Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Alexander Koch, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Marcel Seimen verlor. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Jannik
Weiß beim 2:3 gegen Adrian Rybinski. Das Spiel, in das er als Außenseiter gegangen war, verlor
Weiß dennoch im 5. Satz. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an
die Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Peter Waddicor Andreas Bieg in fünf
Sätzen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Waddicor endete. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas Goerke im Match gegen Florian Beez,
das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler der DJK Sportbund Stuttgart II und der TSG 1845 Heilbronn. Mit 11:4, 4:11, 11:7, 11:2
gewann dann Moritz Männle gegen Jakub Boruvka und gab dabei nur einen Satz ab. Deutlich nach
Sätzen war indessen die Drei-Satz-Pleite von Bernd Müller gegen Lukas Boruvka, eine Niederlage,
die man vor dem Spiel so erwarten konnte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Alexander
Koch bei seiner 1:3-Niederlage von Adrian Rybinski dann doch niedergerungen worden. Nach
diesem Einzel steht Koch somit bei 8 Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Rybinski ein 7:4 ausweist. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 4:8. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Jannik Weiß beim 2:3 gegen Marcel
Seimen. Das Spiel verlor Weiß dennoch im 5. Satz. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an
Siegen von Weiß bei 10, während er nun 12 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team der DJK Sportbund Stuttgart II die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2
Unentschieden ab. Für die Mannschaft der TSG 1845 Heilbronn geht es stattdessen am 21.04.2024
gegen die TG Donzdorf nochmal um Punkte.

 Statistik:
 DJK Sportbund Stuttgart II

Doppel: Weiß / Goerke 1:0, Männle / Koch 0:1, Müller / Waddicor 1:0 
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Einzel: M. Männle 1:1, B. Müller 0:2, A. Koch 0:2, J. Weiß 0:2, P. Waddicor 1:0, A. Goerke 0:1 
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Boruvka / Boruvka 1:0, Rybinski / Bieg 0:1, Seimen / Beez 0:1 
Einzel: J. Boruvka 1:1, L. Boruvka 2:0, A. Rybinski 2:0, M. Seimen 2:0, F. Beez 1:0, A. Bieg 0:1


